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Am 22. November 2007, um 
15.30 Uhr s.t., hält  

 Gastvorträge 
 

 

 
 
In dem von Detlef Bierbaum, 
persönlich haftender Gesell-
schafter des Bankhauses Sal. 
Oppenheim, herausgegebenen 
Buch „So investiert die Welt -  
Globale Trends in der Vermö-
gensanlage“ (Gabler-Verlag, 
Wiesbaden, 2008, ISBN 978-3-
8349-0607-6) hat Herr Univ.-
Prof. Dr. Berger den Aufsatz 
„Rechtliche Rahmenbedingun-
gen der Globalisierung – vom 
Wettbewerb der Rechtsordnun-
gen zu Private Governance“ 
und Herr Univ.-Prof. Dr. Hart-
mann-Wendels den Aufsatz 
„Freier Kapitalfluss in Zeiten 
der Globalisierung“ veröffent-
licht. 

Herr Otto Bernhardt, MdB, 

finanzpolitischer Sprecher der 
CDU/CSU Bundestagsfraktion, 
in der Aula II einen Vortrag 
zum Thema:  

„Was kann die Leasingbran-
che von der Steuerpolitik 

der Großen Koaltion erwar-
ten?“  

Am 26. November 2007, um 
12.00 Uhr s.t. halten   

Herr Dipl.-Kfm. Stefan Heine 
und Herr Dipl.-Ök. Martin 

Kötter,  

WGZ Bank, Düsseldorf, im 
Rahmen der Vorlesung „Invest-
mentbanking“ im Hörsaal XXV 
einen Vortrag zum Thema: 

„WGZ-Loop – Kreditportfo-
liosteuerung im genossen-

schaftlichen Finanzverbund“ 

Am 28. November 2007, um 
10 Uhr c.t., hält  

Herr Dr. Gerhard Schroeck, 

Director Finance & Risk, Mercer 
Oliver Wyman, im Hörsaal XXV 
einen Vortrag zum Thema:  

„Banks´Ambitions in risk 
management –               

swapping pet cats for 
screaming lions“ 

Am 12. Dezember 2007, um 
10 Uhr s.t., hält  

Herr Guido Vos, 

Direktor, Commerzbank AG, 
Köln, im Rahmen der Vorlesung 
„Risikomanagement in Banken“ 
im Hörsaal XXV einen Vortrag 
zum Thema:  

„Rating in der Commerz-
bank AG“ 

 

 

 
Bankregulierung und Pro-
zyklizität 

Die neue Eigenkapitalregulie-
rung des Basler Ausschusses 
für Bankenaufsicht (Basel II) 
orientiert sich stärker an den 
tatsächlich dem Bankgeschäft 
zugrundeliegenden Risiken als 
vorangegangenene Regelun-
gen. Es wird befürchtet, dass 
hierdurch prozyklisches Bank-
verhalten induziert wird, dass 
also Banken in konjunktur-
schwachen Phasen die Kredit-
vergabe stark einschränken. 
Das vorliegende Projekt soll die 
Auswirkungen einer regulatori-
schen Mindesteigenkapitalan-
forderung auf das Bankver-
halten untersuchen. 

Vorliegende Theorien berück-
sichtigen nicht oder nur am 
Rande, dass die tatsächliche 
Kapitalausstattung von Banken 
weit über der regulatorischen 
Anforderung liegt und modellie-
ren das Zustandekommen die-
ses Kapitalpuffers nicht, mit 

dem einerseits einer Verletzung 
der regulatorischen Anforde-
rung vorgebeugt wird, anderer-
seits aber zusätzliche Kapital-
kosten entstehen. Auch die 
Konjunkturdynamik wird in den 
statischen Arbeiten nicht ver-
arbeitet.  

Beide Aspekte finden im lau-
fenden Projekt Berücksich-
tigung. Die Ergebnisse zeigen, 
dass Banken ihre Geschäftsak-
tivität in sehr starkem Maße an 
nicht antizipierte Entwicklungen 
anpassen, also deutliches Po-
tential zu prozyklischem Ver-
halten besteht. Die Risiko-
sensitivität der Regulierung be-
sitzt hingegen verhältnismäßig 
geringen Einfluss. Prozyklisches 
Bankverhalten lässt sich wir-
kungsvoll abfedern, wenn Ban-
ken konjunkturelle Entwicklun-
gen bereits vorab richtig antizi-
pieren und nicht kurzsichtig a-
gieren. 

 

 
 
Christodoulakis, G. / Satch-
ell, S. (Hrsg.): The Analytics 
of Risk Model Valuation,  El-
sevier-Verlag, Amsterdam et 
al., 2007, 201 S. 
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Parameters – Estimation, Vali-
dation and Stress Testing, 
Springer Verlag, Berlin et al., 
2006, 376 S. 
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ture Capital,  Edgar Elgar Pub-
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441 S. 
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Umweltbank Nürnberg, Nomos 
Verlag, Baden-Baden, 2007, 
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Vorlesungen im Winterse-
mester 2007/2008 
Prof. Berger liest im Winter-
semester die Vorlesungen zum 
Bank- und Kapitalmarktrecht, 
zu den Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (inkl. 
Verbraucherschutzrecht) sowie  
zum Internationalen Privat-
recht. Ferner bietet Prof. Ber-
ger ein Schwerpunktseminar 
zum Internationalen Privat-, 
Wirtschafts- und Verfahrens-
recht sowie ein  Probeseminar 
im Bereich Finanzdienstleis-
tungen und Verbraucherschutz 
an. Gemeinsam mit Prof. Prüt-
ting leitet Prof. Berger zudem 
die Veranstaltung „Praxis al-
ternativer Streitbeilegung“.  
 

 

 

AGB-Kontrolle im unter-
nehmerischen Geschäfts-
verkehr 
In Heft 40 der Zeitschrift „Be-
triebsBerater“ ist der Aufsatz 
von Prof. Berger und Lucas 
Kleine, wiss. Mitarbeiter am 
Institut für Bankrecht, zum 
Thema „AGB-Kontrolle im un-
ternehmerischen Geschäfts-
verkehr“ erschienen (BB 2007, 
S. 2137-2141). 

AGB-Gestaltung und 
Transparenzgebot  
In Heft 49 der Zeitschrift 
„Neue Juristische Wochen-
schrift“ (NJW) wird ein Beitrag 
von Prof. Berger und Lucas 
Kleine, wiss. Mitarbeiter am 
Institut für Bankrecht, zum 
Thema „AGB-Gestaltung und 
Transparenzgebot – Beispiele 
aus der jüngeren BGH-
Rechtsprechung zum unter-
nehmerischen Geschäftsver-
kehr“ erscheinen (NJW 2007, 
Heft 49, Erscheinungsdatum: 
3. Dezember 2007). 

 

Schiedsgerichtsbarkeit im 
Finanzbereich 
Auf der von der Deutschen In-
stitution für Schiedsgerichts-
barkeit (DIS) am 25. Oktober 
2007 in Köln veranstalteten 
Konferenz zum Thema 
„Schiedsgerichtsbarkeit in Fi-
nanz- und Kapitalmarkttrans-
aktionen“ hielt Prof. Berger 
das Einführungsreferat 
„Schiedsgerichtsbarkeit im 
modernen Finanzmarktge-
schäft“.  

Die Referate werden in einem 
Tagungsband in der von Prof. 
Berger mitherausgegebenen 
Schriftenreihe der Deutschen 
Institution für Schiedsge-
richtsbarkeit (Carl Heymanns 
Verlag / Wolters Klu-
wer) veröffentlicht. Es ist ge-
plant, auf der Basis der Er-
gebnisse der intensiv geführ-
ten Diskussion in einen Dialog 
mit den Bankverbänden über 
den Nutzen, die praktischen 
Vorteile und die Einsatzmög-
lichkeiten der Schiedsge-
richtsbarkeit im Finanz- und 
Kapitalmarktbereich einzutre-
ten.  

 

 

 

High-Yield-Anleihen 
Als Band 31 der Bank- und 
kapitalmarktrechtlichen Schrif-
tenreihe des Instituts für 
Bankrecht Köln ist die Disser-
tation von Stefan A. Heitmann 
zum Thema „High-Yield-
Anleihen“ erschienen. Es han-
delt sich um eine Untersu-
chung der Rechtsfragen von 
High-Yield-Anleihen (Junk 
Bonds) deutscher Unterneh-
mensemittenten unter beson-
derer Berücksichtigung der 
high-yield-typischen cove-
nants. 

Stefan A. Heitmann, High-
Yield-Anleihen, 2007, 355 S., 
€ 64,-, Nomos, ISBN 978-3-
8329-3079-0. 

Online-Bestellung hier.  

Geldpolitische Instrumente 
des Europäischen Systems 
der Zentralbanken  
Voraussichtlich Anfang 2008 
wird als Band 32 der Bank- 
und kapitalmarktrechtlichen 
Schriften des Instituts für 
Bankrecht Köln die Dissertati-
on von Tatjana Tschekuschina 
zum Thema „Rechtliche As-
pekte der geldpolitischen In-
strumente des Europäischen 
Systems der Zentralbanken“ 
erscheinen. 

Tatjana Tschekuschina, Recht-
liche Aspekte der geldpoliti-
schen Instrumente des Euro-
päischen Systems der Zent-
ralbanken, 2008, 207 S., 
€ 44,-, Nomos, ISBN 978-3-
8329-3175-9. 

Online-Bestellung hier.  

 
 

 
Bödecker, C. (Hrsg.): Hand-
buch Investmentrecht, Uhlen-
bruch, Bad Soden 2007, 
724 S. 

Assmann, H.-D. / Schütze, 
R. A. (Hrsg.): Handbuch Ka-
pitalanlagerecht, Verlag C. H. 
Beck, München 2007, 3. Auf-
lage, 1514 S. 

Gassner, M. / Wackerbeck, 
Ph.: Islamic Finance, Islam-
gerechte Finanzanlagen und 
Finanzierungen, Bank-Verlag 
Medien, Köln 2007, 182 S. 
Lützerath, Chr. / Schupp-
ner, J. / Peppmeier, K. 
(Hrsg.): Distressed Debt und 
Non-Performing Loans, Handel 
und Workout von Not leiden-
den Firmenkundenkrediten in 
der Bankpraxis, Gabler, Wies-
baden 2006, 254 S.  
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